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Pilatus befragt schließlich Jesus. Das 
Gespräch endet mit der berühmten 
Frage von Pilatus: „Was ist Wahrheit?“ 
Sie ist schwer zu finden, wenn sie im 
Lärm „alternativer Fakten“ untergeht. 
Aber auch beim Hören auf leisere Töne 
bleibt es schwierig.

Auch hierzu gibt es ein Beispiel aus der 
Passionsgeschichte. Petrus verleugnet 

L iebe Gemeinde, 
ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, 
aber ich ärgere mich mittlerweile 
immer mehr darüber, dass in 

unserer Gesellschaft hauptsächlich dieje-
nigen zu Wort kommen, die ihre Meinung 
besonders energisch von sich geben. Die 
Qualität der Argumente scheint mir 
immer weiter in den Hintergrund zu 
treten. Sicher ist das keine ganz neue Ent-
wicklung.

Es fängt schon bei den Kindern und 
Jugendlichen an. In der Schule sage ich 
dann oft: „Wer am lautesten schreit, hat 
noch lange nicht recht!“ Früher hat das 
noch zum Nachdenken angeregt, aber 
heute macht es ihnen die Welt der 
Erwachsenen falsch vor. War das schon 
immer so?

Mit Jugendlichen denke ich dann bei-
spielsweise über die Verhaftung von Jesus 
nach. Pilatus ist sich unsicher, was genau 
die Anklage gegen Jesus sein soll, und die 
Menge vor dem Gerichtshaus schreit: „Er 
ist ein Verbrecher, sonst hätten wir ihn ja 
nicht angeklagt!“ Genaue Vorwürfe oder 
gar Beweise scheint es nicht zu geben, 
was mit Lautstärke und energischem Auf-
treten überspielt wird. Jugendliche haben 
deshalb eine weitere Aussage formuliert: 
„Wer am lautesten schreit, hat keine Argu-
mente mehr!“
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Zeit und Lust haben, kommen Sie zur 
Osternachtwache in unsere Gemeinde. 

Dabei wünsche ich uns, dass für uns im 
Kleinen und die große Welt im Allgemei-
nen Antworten gefunden werden, die zu 
einer besseren Zukunft führen mögen. 
Vielleicht ist das dann auch ein bisschen 
so etwas wie Auferstehung.

Mit den besten Wünschen für die anste-
henden Feiertage

Friedhelm Steinberg

Jesus dreimal und wird danach 
vom Krähen eines Hahns daran 
erinnert, dass er eigentlich 
Jesus etwas anderes verspro-
chen hatte. Nicht nur den Pas-
santen, die ihn nach seiner 
Beziehung zu Jesus fragen, sagt 
er nicht die Wahrheit, auch 
davor im Gespräch mit Jesus 
hat er den Mund zu voll genom-
men und etwas versprochen, 
was er nicht halten kann.

Auch das ist meiner Meinung 
nach eine Tendenz unserer 
Zeit. Man verspricht leichtfertig 
mehr, als man halten kann, und 
wird nur ungerne hinterher 
daran erinnert. Deshalb ist ins-
gesamt die Frage nach der 
Wahrheit etwas, was junge 
Menschen (und sicher nicht nur 
die) bewegt. Und so haben wir 
uns entschieden, die Suche 

nach der Wahrheit und den richtigen 
Umgang mit ihr zum Thema der diesjäh-
rigen Osternachtwache zu machen. Vor 
dem Hintergrund der Passionsge-
schichte werden wir aus verschiedenen 
Blickwinkeln danach fragen.

Und ich möchte auch Sie dazu einladen, 
für sich oder im Austausch mit anderen 
darüber nachzudenken. Und wenn Sie 

März
„Da weinte Jesus."

April
„Jesus spricht zu Thomas: Weil du 
mich gesehen hast, darum glaubst 
du? Selig sind, die nicht sehen und 
doch glauben!“

Monatssprüche
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• Für den Personalausschuss sind 
Herr Carsten Asaël, Frau Britta 
Korallus und Herr Klaus Niemann 
eingesetzt worden. 

• Frau Bettina Oltersdorff und Frau 
Christine Ramin bilden neben Pfarrer 
Martschink den Finanzausschuss. 

• Für die Kindertagesstätte sind Herr 
Carsten Asaël, Frau Britta Korallus 
und Herr Klaus Niemann als 
Kuratoren berufen worden. 

• Und es wurden Herr Carsten Asaël als 
Synodaler und Herr Klaus Niemann 
als sein Stellvertreter für die Kreis-
synode bestimmt. 

Wir freuen uns darauf, die Belange der 
Kirchengemeinde Klosterfelde vertreten 
zu dürfen und sind gerne jederzeit als 
Ansprechpartner für Sie da. Wenn Sie 
Fragen oder Ideen haben, wenden Sie 
sich gerne über das Gemeindebüro an 
uns.

Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Frühling und freue mich, Sie bei unseren 
Veranstaltungen in der Gemeinde 
willkommen zu heißen.

Ihre 
Britta Korallus

L iebe Gemeinde,   
ich möchte Ihnen einen kurzen 
Einblick in die Gemeinde-
kirchenratsarbeit geben. 

Zu Beginn des Jahres fand die erste 
konstituierende Sitzung des neu ge-
wählten Gemeindekirchenrats statt. Die 
Sitzung war umfangreich, da zahlreiche 
Themen zu besprechen und mehrere 
Ämter neu zu besetzen waren. Für alle 
Beteiligten war es eine spannende 
Sitzung, in der sich der GKR neu 
aufgestellt hat. 

Es wurden die Ämter folgendermaßen 
neu besetzt: 

• Der GKR-Vorsitzende ist weiterhin 
Pfarrer Martschink und die 
Stellvertretung wird von Herrn 
Carsten Asaël übernommen. 

• Die Besetzung des Rechnungsprü-
fungsausschusses besteht aus 
Herrn Jürgen Gerlach, Herrn Andreas 
Kuhnow und Herrn Klaus Ramin. 

• Der Bauausschuss wird mit Herrn 
Harald Bachmann, Herrn Christian 
Blaschke, Herrn Markus Joos, Herrn 
Peter Joos, Herrn Ralf Wackermann,   
und Herrn Christian Zahl besetzt. 

Neues aus dem GKR
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Wir bitten Sie, sich bei Interesse im 
Gemeindebüro baldmöglichst anzu-
melden. Wir freuen uns auf Sie! I n diesem Jahr möchten wir wieder 

zu einer Feier zur Goldenen bzw. 
Jubel-Konfirmation einladen.

Wir freuen uns auf viele Jubilare, die am 
Pfingstsonntag, den  24. Mai, um 
10 Uhr im Rahmen eines Gottesdienstes 
daran teilnehmen wollen. Alle, die 1976 
oder eher konfirmiert worden sind und 
an einer solchen Feier teilnehmen wollen, 
sind herzlich dazu eingeladen. 

Goldene und Jubel-Konfirmation 2026

Vor allem aber wollen wir hören, was Sie 
bewegt. Nutzen Sie die Chance, Ihre 
Fragen und Anregungen direkt an das 
neue Gremium zu richten. 

Wir freuen uns, wenn wir im Anschluss an 
den Gottesdienst an diesem Tag ins 
gemeinsame Gespräch kommen.

Wir freuen uns auf Sie
Carsten Asaël

L iebe Gemeinde! 
Für den 22. März lädt der 
Gemeindekirchenrat wieder 
herzlich zu einer Gemeinde-

versammlung ein.

In diesem Jahr ist die Versammlung für 
uns etwas ganz Besonderes: Es ist die 
erste Gelegenheit, bei der Sie mit den neu 
gewählten Ältesten des Gemeinde-
kirchenrates ganz direkt in den Austausch 
treten können. Wir möchten Ihnen gerne 
berichten, was uns aktuell beschäftigt, 
und Ihnen Einblicke in unsere Arbeit 
geben.

Gemeindeversammlung
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und seit Juni 2024 treffen wir uns jeden 
ersten Mittwoch im Monat. 

Regine Joy Birke leitet diese Gruppe mit 
viel Herzblut und Engagement und 
überrascht uns immer wieder mit tollen 
Ideen, Übungen und Anregungen aus 

ihrem reichen Erfahrungs- und Aus-
bildungsschatz, den sie u. a.  in Gestalt-
therapie und Psychodrama wie auch in 
der Systemischen Aufstellungsarbeit 
erworben hat. Auch ist sie Yogalehrerin 
und hat uns schon mehrfach durch eine 
sehr ruhige und achtsame Yogapraxis 
geführt. Dabei geht es nicht etwa um 
Sport und Anstrengung, sondern um das 
Wahrnehmen des eigenen Körpers und 
das Zusammenspiel von Bewegung und 
Atem. Jede Teilnehmerin achtet und 

H aben Sie im Gemeindebrief 
von Klosterfelde schon mal 
die Termine der Kloster-
Frauen gesehen? Und viel-

leicht haben Sie sich auch gefragt, wer 
diese KlosterFrauen sind und was sie so 
machen?

Im Februar 2024 fand in Klosterfelde ein 
Bibliodrama unter der Leitung von Regine 
Joy Birke statt. Zwölf Frauen nahmen 
damals daran teil und arbeiteten intensiv 
am Text aus Prediger 3,1 („Alles hat seine 
Zeit ..."). Für die meisten Frauen war die 
gemeinsame Bibelarbeit so spannend 
und inspirierend, dass die Idee entstand, 
sich einmal im Monat zu treffen, um 
weiterhin in Kontakt zu bleiben und sich 
mit spirituellen Themen zu befassen. Die 
Gruppe der KlosterFrauen war geboren 

Wer sind die KlosterFrauen?



7

schaut, wie der Termin gerade in ihr 
Leben passt. Nach jedem Treffen gehen 
wir dann gestärkt und mit etwas mehr 
Ruhe zurück in unseren Alltag und freuen 
uns auf das nächste Mal … und auf die An-
regungen, die Regine für uns vorbereitet 
hat.

Wer zu den KlosterFrauen hereinschnup-
pern möchte, ist herzlich eingeladen und 
jederzeit willkommen. Wir freuen uns auf 
Ihren/Euren Besuch, liebe Frauen, denn 
jede Teilnehmerin bringt neue Gedanken 
mit und bereichert damit unser Beisam-
mensein.

Barbara Ide

respektiert dabei ihre eigenen Grenzen.  
Auch Körpergebete und der intensive und 
sehr persönliche Austausch zu Themen 
des kirchlichen Jahreskreises stehen auf 
der Tagesordnung der KlosterFrauen. Wir 
erleben gemeinsam z. B. die Passions- 
und Adventszeit durch unsere Gespräche 
zu diesen Themen. 

Die KlosterFrauen sind keine geschlos-
sene Gruppe, sondern wir freuen uns je-
derzeit über neue Interessierte und neh-
men sie herzlich in unserer Mitte auf.  
Eine Verpflichtung zu regelmäßiger Teil-
nahme besteht nicht, sondern Jede 

Eine kleine Gruppe aus hochmotivierten 
Kindern und weiteren Mitwirkenden wird 
Ihnen diese kompakt umgesetzte 
biblische Geschichte szenisch darbieten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

     Ihre 
Ada Belidis 

L iebe Musikfreunde, 
am Sonntag, dem 22. März um 
10 Uhr möchte ich Sie herzlich 
zum Singspiel „Zachäus“ ein-

laden. 

Singspiel „Zachäus“ 
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... und mit ihm sieht man auch wieder den 
ganzen Winterdreck und die Spinn- oder 
Staubfäden. Das ist in der Gemeinde nicht 
anders. Da diese Räumlichkeiten doch 
etwas größer als unser Zuhause sind, 
benötigen wir beim Reinigen Ihre 
Unterstützung. Vielleicht gibt es auch 
etwas im Garten zu erledigen, dann darf 
auch hier gerne gewirbelt werden. 

Wir möchten Sie herzlich einladen, mit 
uns zusammen die Gemeinde Kloster-
felde wieder auf Vordermann zu bringen. 
Das Ganze findet am 21. März  in der Zeit 
von 10 Uhr bis ca. 14 Uhr statt.

Wenn sie in dieser Zeit Lust und Laune 
haben, uns für ein paar Stunden zu 
unterstützen, wäre das super. Wir freuen 
uns über jede helfende Hand. 

Das Putzmaterial ist vorhanden. Sie 
können aber auch gerne Ihr eigenes 
Arbeitsmaterial mitbringen. Es gibt für 
jeden etwas zu tun und man kann sich 
seine "Lieblingsstätigkeit"  aussuchen.  

Für die Stärkung und das leibliche Wohl, 
sofern es die Umstände zulassen, ist auch 
eine Kleinigkeit vorhanden. 

Wir freuen uns auf viele helfende Hände.
Silke Dziatkowski & Britta Korallus

Der Frühling ist da ...  
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Proben: mittwochs, 16 bis 17 Uhr  
Petrus-Kirche, Grunewaldstr. 7, Berlin-
Spandau. 

Für Kinder im Grundschulalter  
Keine Vorkenntnisse nötig – ein Einstieg 
ist jederzeit möglich! 

Leitung: Kathrin Duschek  
kinderchor@nikolai-spandau.de 
0176 / 621 88210 

Weitere Infos gibt es auch auf der 
Instagram-Seite von St. Nikolai Spandau. 

Wir freuen uns auf viele neue Stimmen! 

S eit Januar 2026 gibt es auch in 
St. Nikolai Spandau wieder 
einen Kinderchor für Grund-
schulkinder. Ein Ort für Musik, 

Gemeinschaft, Lachen und wachsende 
Stimmen – offen für neue Kinder und 
Familien. 

Der Kinderchor bietet Kindern einen 
wertschätzenden Raum, in dem sie 
Freude am Singen entdecken und 
gemeinsam Musik erleben können. Das 
Angebot entsteht aus der musikalischen 
Tradition unserer Gemeinde und in 
Zusammenarbeit mit dem Familien-
zentrum Stresow. 

Unsere Nachbarn laden ein -
Neuer Kinderchor in St. Nikolai 

beginnen. Enden wird die Osternacht um 
0 Uhr mit dem Entzünden der Osterkerze. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.      I n der Nacht von Karsamstag, den 

4. April, zu Ostersonntag, den 
5. April, feiern wir wieder unsere 
traditionelle Osternachtwache in 

Klosterfelde. Wir wollen mit Jugendlichen 
unserer Gemeinde unsere Gemeinschaft 
erleben und uns gedanklich austauschen. 
Im Anschluss an jede stündliche Andacht 

gibt es die Möglichkeit für Gespräche 
und einen kleinen Imbiss. Wie in den 

Vorjahren wollen wir um 20 Uhr 

Einladung zur Osternacht
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10:00 Uhr Glaube im Alltag | 
Barbara Ide, Rosemarie Kobilke 

jeden Montag

17:45 Uhr Flötenkreis | Gabriele Beuster jeden 2. und 4. Montag im Monat

18:45 Uhr Singekreis | Andreas Kuhnow 09.03. | 23.03. | 13.04. | 27.04.

10:00 Uhr Hannakreis 10.03. | 24.03. | 14.04. | 28.04.

17:45 Uhr Kinderchor | Ada Belidis auf Anfrage (ab 6 Jahre)

18:30 Uhr Kirchenchor | Ada Belidis jeden Dienstag (nicht in d. Ferien)

10:00 Uhr Bastelkreis | Ursula Giesler jeden Mittwoch  

16:30 Uhr Theater AG | Nico(la) Steinberg
1. Mi. des Monats im Büchercafé, 

sonst im Gr. Jugendraum

17:00 Uhr
Die „KlosterFrauen“
Regine Joy Birke und Barbara Ide

immer am 1. Mittwoch eines 
Monats 04.03. | 01.04.

18:00 Uhr
Pen-&-Paper-Rollenspiele
Markus Joos

alle zwei Wochen  04.03. | 18.03. | 
01.04. | 15.04. | 29.04

15:00 Uhr Klosterfelder Freundeskreis jeden Donnerstag

16:30 Uhr Bibelorientierter Gesprächskreis
Pfr. Thomas Martschink

05.03. | Lukas 9, 57-62
02.04. | entfällt

17:00 Uhr Büchercafé | Gabriele Beuster 21.05. | 17.09. | 29.11. (Basar)

19:00 Uhr Abendrunde 
Gabriele Beuster und Iris Pieper 

05.03. |Brauhausführung
16.04. | Kochen

19:00 Uhr Bastelrunde | Monika Martschink 
und Bettina Oltersdorff

05.03. | 09.04. | 07.05.

19:00 Uhr Der-Miteinander-Spiele-Freitag
Jens Oltersdorff

20.03. | 17.04.

(jeden 3. Freitag im Monat)

17:30 Uhr Jugendtreff | mit Britta, Tamara 
und Silke im großen Jugendraum

13.03. | 11.04.
(jeden 2. Freitag im Monat)
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        Kindergottesdienst    

      Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

Freitags um 9:30 Uhr Morgenandacht

1. März | Reminiszere

Sonntag, 10:00 Uhr
Römer 5,1-5(6-11)
Herr Kuhnow

8. März | Okuli

Sonntag, 10:00 Uhr

Lukas 9, 57-62 mit Abendmahl
Pfarrer Martschink

15. März | Lätare

Sonntag, 10:00 Uhr

Jesaja 66, 10-14
Pfarrer Martschink

22. März | Judika

Sonntag, 10:00 Uhr

Singspiel „Zachäus“ (siehe S. 7)
Frau Belidis und Pfarrer Martschink

29. März | Palmsonntag 

Sonntag, 10:00 Uhr

Markus 14, (1-2)3-9
Pfarrerin i.R. Kraft

2. April | Gründonnerstag

Donnerstag, 19:00 Uhr
Besinnung mit Tischabendmahl
Pfarrer Martschink

3. April | Karfreitag

Freitag, 10:00 Uhr

2. Kor 5, (14b-18) 19-21 mit Abendmahl
Pfarrer Martschink

5. April | Ostersonntag

Sonntag, 10:00 Uhr
1. Korinther 15, (12-18) 19-28
Pfarrer Martschink

6. April | Ostermontag

Montag, 10:00 Uhr
Besinnung
Pfarrer Martschink

12. April | Abschluss der KiBiWo
Sonntag, 10:00 Uhr

Familiengottesdienst 
Pfarrer Martschink & Team

19. April | Miserikordias Domini

Sonntag, 11:00 Uhr
Gottesd. z. Pilgerauftakt in  St. Nikolai  
Kein Gottesdienst in Klosterfelde

26. April | Jubilate

Sonntag, 10:00 Uhr
Johannes 15,1-8
Pfarrer Martschink

3. Mai | Kantate

Sonntag, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Chor und Abendmahl
Frau Belidis und Pfarrer Martschink
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H ast du Lust, in den Osterfe-
rien gemeinsam mit vielen 
anderen Kindern zu spielen, 
zu basteln, zu reden und zu 

singen? Wir wollen zusammen nachden-
ken, beten, lachen, frühstücken und jede 
Menge Spaß haben!

In diesem Jahr dreht sich bei unserer 
KiBiWo alles um das spannende Thema 
„Erde, Wasser, Luft & Feuer“. Sei dabei, 
wenn wir die Welt der Elemente entde-
cken!

Wir können es kaum erwarten, mit euch 
loszulegen!      

Eure KiBiWo-Helfer

Wann:  
Dienstag, 07. April bis Freitag, 10. April

Zeit: 
Jeweils von 9 Uhr bis 12 Uhr

Abschluss: 
Gemeinsamer Gottesdienst am  
Sonntag, 12. April um 10 Uhr

Anmeldung:
Wir freuen uns auf dich! Bitte melde  
dich bis spätestens 23. März an.

Kinderbibelwoche: 
Erde, Wasser, Luft & Feuer
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•	Kontaktlinsenanpassung
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Innovative Technik
für eine präzise
Analyse Ihrer Augen
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l  kompetente Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
l  günstige Sterbegeldversicherungen 
l  würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern
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BLEIBEN KÖNNEN, WO ES AM SCHÖNSTEN IST: ZUHAUSE.   
Jetzt kostenlos beraten lassen. homeinstead.de/berlin-spandau 
oder Telefon 030 20 84 86 50

Jeder Betrieb von Home Instead ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben.

DEMENZBETREUUNG
EINFACH PERSÖNLICHER: BETREUUNG ZUHAUSE UND
AUSSER HAUS GRUNDPFLEGE

KOSTENÜBERNAHME DURCH PFLEGEKASSE MÖGLICH

„Manche Sachen vergisst man nie. Gerüche zum Beispiel.  
Sie bleiben oft ein Leben lang erhalten. Auch bei Demenz.  
Und deshalb verlieren sie nie die Kraft eine ganze Welt zu 
eröffnen. Immer dann, wenn man sie erlebt.“ Claudia B.,  
Persönliche Betreuungskraft bei Home Instead 

WENN ERINNERUNGEN VERFLIEGEN, 
BLEIBT DER VERTRAUTE DUFT.
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Spandau

Berliner Kaufmannstradition seit 1916

Jetzt PAYBACK mit der EDEKA App  
verknüpfen und richtig sparen!
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- PAYBACK °Punkte sammeln 
- PAYBACK Coupons aktivieren und Extra°Punkte sammeln
- PAYBACK Punktestand auf einen Blick
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5% Rabatt*
              auf  den  
gesamten Einkauf! 

Flankenschanze 32
Spandau

Berliner Kaufmannstradition seit 1916

Jetzt PAYBACK mit der EDEKA App  
verknüpfen und richtig sparen!
Alle Vorteile mit nur einer App 
- PAYBACK °Punkte sammeln 
- PAYBACK Coupons aktivieren und Extra°Punkte sammeln
- PAYBACK Punktestand auf einen Blick
- EDEKA App Genuss+ Punkte sammeln
- EDEKA App Rabatte erhalten
- Digital bezahlen 
- Kassenbon digital erhalten

Prager Platz 1 - 3
Wilmersdorf

* ausgenommen sind: Pfand, Tabakwaren, Eduscho/Tchibo, Buch- und Presseerzeugnisse, Gutschein- und Guthabenkarten, Pre- 
und Anfangsmilchnahrung und Präsentkörbe. Bereits reduzierte Artikel sind nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Zusätzlich 
ausgenommene Aktionen: Kartonverkäufe, Staffelaktionen, Kaufe 3 zahle 2, Multibuy. Vervielfältigungen jeglicher Art sind nicht 
gestattet und der Coupon ist nur im Original einlösbar. Pro Einkauf ist nur der hier abgedruckte Coupon einlösbar. Nur gültig im 
EDEKA Stadie Prager Platz und Flankenschanze. Gültigkeit bis 4 Wochen nach Erscheinen eines neuen Gemeindebriefes. 
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Jetzt 
EDEKA App 

downloaden!



18

Verstorben sind:  Helmut 
Auernhammer-Freidank 77

Hans-Joachim 
Oertwig 73

Detlef Barnheim 68 Brigitte Stöcker 86

Eberhard Flick 96

Geburtstagskinder, die nicht im Gemeindebrief erwähnt werden wollen, melden sich bitte rechtzeitig im Gemeindebüro!

Christa Altenkirch 70 Siglinde Rosenau 75 Waltraud Schulz 90

Michael Böhm 70 Manuela Schröder 75 Ulrich Kirschstein 92

Leya Ertel 70 Joachim Krumme 80 Ruth Ortschig 93

Christina Gerbsch 70 Gerlinde Obodczinski 80 Wolfgang Roschlau 94

Wolfgang Pirsch 70 Valentyna Serhiienko 80 Gerhard Schmidt 94

Ute Feske 75 Klaus Francke 85 Wilma Langholz 97

Harry Klamt 75 Gertrud Schaake 85 Dora Rutt 101

Alles Gute und Gottes Segen zum Geburtstag! Besonders gratulieren wir folgenden 
Jubilaren, aber auch allen anderen ungenannten Geburtstagskindern unserer Gemeinde.Liebe Gemeindebriefleser,

normalerweise sind Sie es gewohnt, an dieser Stelle 
gemeindliche Familiennachrichten zu Geburtstagen, 
Taufen, Trauungen  und Beisetzungen unserer Gemeinde zu lesen. Leider  sind  wir  
aber  aufgrund geltender Vorschriften zum Datenschutz dazu verpflichtet, diese 
Informationen aus Veröffentlichungen, die einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht werden, zu entfernen, wenn uns hier keine vorherige schriftliche  Einwilligung   
jedes   einzelnen   Genannten   vorliegt.   Dies   betrifft   auch   unseren   Gemeindebrief,  
welcher  als pdf-Dokument auf unserer Homepage zur Verfügung gestellt wird.

Wenn Sie an diesen Informationen Interesse haben, können wir Sie nur auf die 
gedruckte Version unseres Gemeindebriefes verweisen. In dieser ist eine 
Veröffentlichung  unter  Berücksichtigung  gewisser  Vorschriften  immer  noch möglich. 
Eine gedruckte Version finden Sie entweder als Gemeindeglied in Ihrem Briefkasten 
oder Sie  kommen  einfach  mal in unserer Gemeinde persönlich vorbei – dort liegt der 
Gemeindebrief aus. Wir bedauern dies selbst und bitten diesen Umstand zu 
entschuldigen.

 Ihre Gemeindebriefredaktion!

Die Redaktion des Gemeindebriefes 
wünscht allen Leserinnen und Lesern 
ein frohes und gesegnetes Osterfest.

In den Monaten Dezember 2025 und Januar 2026 erhielten wir an Spenden und 
Kollekten für unsere Gemeindearbeit 5.731,93 € und für die Landeskirche 2.895,87 €.

Wir bedanken uns ganz herzlich für alle Spenden.

Anfang der Sommerzeit
Am Sonntag, den 29. März, endet die Winterzeit und die Uhren werden von 

2:00 Uhr auf 3:00 Uhr vorgestellt. Es beginnt dann die Sommerzeit. 

Humanitäre Hilfe im Sudan – 
Leben retten und Überleben sichern
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Sudan-Krise
diakonie-katastrophenhilfe.de/spende/sudan-krise
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Pfarrer Thomas Martschink 
Tel.: 030 / 36 99 56 47 (Büro Gemeinde) | Tel.: 030 / 36 99 56 24 (Büro Pfarrhaus)

E-Mail: martschink@gemeinde-klosterfelde.de 
Sprechstunde: Donnerstags von 18:00 - 19:30 Uhr und nach Vereinbarung

Gemeindebüro
  Tel.: 030 / 372 28 63 | E-Mail: buero@gemeinde-klosterfelde.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.  10:00 - 13:00 Uhr und Do.  18:00 - 19:30 Uhr

Gemeindesekretärin Beate Heying    
      Tel.: 030 / 372 28 63 | E-Mail: buero@gemeinde-klosterfelde.de
Persönlich erreichbar: Di. 10:00 - 13:00 Uhr und Do. 18:00 - 19:30 Uhr

Kita Klosterfelde | Leitung: Jennifer Scharn
Tel.: 030 / 372 58 57 | E-Mail: kita.klosterfelde@kirchenkreis-spandau.de 

Kirchenmusikerin Ada Belidis  
Tel.: 0177 / 7991537 | zu Chorzeiten in der Gemeinde erreichbar

Kirchwart Marcus Abel 
Tel.: 0163 / 337 80 13 | E-Mail: abel@gemeinde-klosterfelde.de
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